
Gebührenkalkulation 2026

Gebührenhaushalt "Bestattungswesen" 

Produkt 130 553 001

Sachkonto Bezeichnung/Kostenart Ansatz 2026 Ansatz 2025

EUR EUR

5811 300 Personalaufwendungen (ILV) 72.600,00 69.200,00

5241 700 Unterhaltung der Leichenhallen 1.300,00 1.300,00

5241 701 Schadensfälle 500,00 500,00

5242 330 Bestattungen durch Unternehmer 60.000,00 60.000,00

5242 320 Unterhaltung der Friedhöfe 85.000,00 75.000,00

5255 200 Anschaffung und Unterhaltung von Inventar 750,00 750,00

5241 Bewirtschaftung Leichenhallen 12.310,00 12.310,00

5811 Grundbesitzabgaben 8.930,00 7.900,00

5446 900 Beitrag zur Berufsgenossenschaft 1.200,00 2.000,00

5499 100 Vermischte Ausgaben 50,00 50,00

5811 400 Sachleistungen des Bauhofs 17.000,00 12.000,00

5811 700 Kosten spezielles Verwaltungspersonal 24.926,00 24.550,00

5811 700 Verwaltungsgemeinkosten 4.946,00 4.880,00

5811 700 Sächliche Arbeitsplatzkosten 3.395,00 3.400,00

5711 000 Abschreibungen 16.510,00 16.990,00

Verzinsung des Anlagekapitals 6.900,00 7.790,00

Gesamtaufwendungen 316.317,00 298.620,00

abzüglich:

4487 200 Schadensfälle 500,00 500,00

4591 200 Vermischte Einnahmen 50,00 50,00

Ruherechtsentschädigung für Kriegsgräber

315.767,00 298.070,00

zuzüglich Defizit 2022 48.636,31

zuzüglich Defizit 2023 20.045,69

335.812,69 346.706,31

Voraussichtliche Kostendeckung der einzelnen Kostengruppen aufgrund der (aktuellen) Gebührensätze 

Kosten Gebühren- Deckungsgrad Deckungslücke

aufkommen % EUR

Bestattungen 66.653,40 62.000,00 93,02 -4.653,40

Leichenhallen 18.606,67 4.000,00 21,50 -14.606,67

Friedhöfe 184.405,54

+  gesch.Defizit 2022 20.045,69

204.451,23 120.240,00 58,81 -84.211,23

Grünflächenanteil 46.101,39 46.101,39 100,00

335.812,69 232.341,39 -103.471,30

Erforderliche Gebührenerhöhung:

a) Bestattungen keine

b) Leichenhallen auf 641,61 EUR je Benutzung 

 (jedoch z.Z. in dieser Höhe nicht umsetzbar)

c) Friedhöfe lt. Anlage 

Das Defizit aus dem Bereich "Friedhöfe" und Bestattungen auf Grundlage der aktuellen Gebührensätze

beträgt 88.864,63 €. 

Das Defizit aus dem Bereich "Leichenhallen" i.H.v. 14.606,67 € trägt der konsumtive Haushalt.




